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Vorwort 

Die Terroranschläge vom 11. September 2001 haben weltweit auf sehr viele Bereiche 
des gesellschaftlichen und staatlichen Lebens eine enorme Wirkung entfaltet. Es hatte 
den Anschein, dass die Welt am 12. September nicht mehr die gleiche war, wie am Tag 
zuvor. Alles schien sich geändert zu haben: das wirtschaftliche, soziale und kulturelle 
Leben der Gesellschaften, die nun völlig neue Bedrohungen erkannten; die politischen 
Organisationen der Staaten, die sich neu aufstellen und organisieren mussten; und die 
Beziehungen zwischen den Staaten, die vom unberechenbaren Terrorismus bedroht, 
scheinbar vor neuen strukturprägenden Konflikten standen. 

Das alles ging weit über die Anschlagsziele in New York und Washington D.C. so
wie die amerikanische Gesellschaft hinaus. Die Anschläge vom 11. September waren 
ein globales Ereignis von umfassender Bedeutung. Sie zeitigten nicht nur politische, 
sicherheitspolitische, soziale, ökonomische, weltanschauliche und geheirndienstliche 
Folgen, sondern wirkten gleichzeitig auf die medialen Vennittlungen und sozialen Re
präsentationen in und zwischen den Gesellschaften ein. Sie hatten intensive partikulare 
und identitätspolitische Wirkungen. Sie veränderten in gewisser Weise die Welt und 
wie sie dargestellt und wahrgenommen wurde. 

Doch blieben die gesellschaftlichen und staatlichen Verhältnisse sowie die internati
onalen und transnationalen Beziehungen auch irgendwie gleich. Es entstand an diesem 
Tag keine neue Welt. Viele zentrale und verhaltensprägende Konflikte blieben bestehen. 
Jedoch wirkten die Terroranschläge mehrfach als Verstärker von zeitlich schon früher 
zu beobachtenden Entwickluogen. In vielen anderen Fällen legitimierten sie hingegen 
ein neues Verhalten der staatlichen Führungen. 

Zu vielfliltig und unterschiedlich waren die Folgen dieses Tages fiir die unterschied
lichen Bereiche der Gesellschaften und Staaten, als dass sie auf einen eindeutigen Be
griff gebracht werden könnten. Am 12. Septernber 2001 war die Welt eine völlig andere 
und doch die gleiche: sie war andersgleich. 

Die Anschläge waren beispielsweise der Ausgangspunkt fiir tiefreichende Maßnah
men sowohl in als auch zwischen Staaten, die anderenfalls nicht oder nicht auf diese 
Weise durchgefiihrt worden wären. Die Bedrohung durch islarnistische Terroristen oder 
pakistanische Nuklearwaffen etwa wurde in den USA und anderen Staaten auch zuvor 
deutlich gesehen. Man fiirchtete, dass die Nuklearwaffen entweder außer Kontrolle der 
pakistanischen Regierung und in die Kontrolle Dritter geraten könnten oder dass eine 
radikale Gruppierung gar die Regierung des Landes übernehmen könnte. Die Anschläge 
vom 11. September 200 I waren dann der Ausgangspunkt des Krieges gegen - später in 
- Afghanistan, dessen Herausforderungen sich nach und nach wandelten, dessen Zwe-
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cke sich änderten und der nach zehn Jahren nichts mehr mit seinem Ausgangspunkt zu 
tun hatte und erneut das Nachbarland Pakistan fokussierte. 

Die Überwachung vieler Bürgerinnen und Bürger, um ein zweites Beispiel anzufüh
ren, wurde nach den Anschlägen erheblich intensiviert; insbesondere wurden auf grund 
der angeblichen dienstlichen Versäumnisse nun vermehrt, teilweise auch außerhalb der 
gesetzlichen Bestimmungen, Daten gesammelt und ausgewertet. Besonders durch den 
intensivierten Datenaustausch zwischen den Staaten erhielt die Kenntnis der staatlichen 
Organe zudem eine neue Qualität. 

Wirkungen entfalteten die Terroranschläge jedoch auch auf die wirtschaftlichen Be
ziehungen, die politischen Kulturen sehr vieler Staaten, auf die Medien und öffentliche 
Kommunikation, die Rechtssicherheit der Personen, auf Kultur, Kunst und Literatur 
sowie ausgesprochen intensiv auf die Religionen und ihr Verhältnis zur Politik. Und 
auch das sind nur einige von vielzähligen Entwicklungen, die in diesem Band darge
stellt und analysiert werden. 

Dieses zweite Sonderheft der Zeitschrift fiir Außen- und Sicherheitspolitik (ZfAS) 
steht in engem thematischen Zusammenhang mit dem ersten und dritten Heft, in denen 
die Terrorismusforschung analysiert und der dentsehe Einsatz in Afghanistan bilanziert 
wird. In diesem Sonderheft werden die Folgen des 11. Septembers 2001 breit angelegt 
und in sehr unterschiedlichen Bereichen analysiert, um ein möglichst weites Themen
feld abzuschreiten und einen Blick in die Tiefe der Wirkungen dieses Tages zu werfen. 
Nicht alle Themen konnten berücksichtigt werden, doch ist es auch so schon ein um
fangreicher Band geworden. 

Dessen zeitgerechte Fertigstellung hat von allen Beteiligten viel verlangt. An erster 
Stelle danke ich besonders herzlich den Autorinnen und Autoren, die ihre ausgezeichne
te Fachkenntnis und ihre Aualysen zu den verschiedenen Fragestellungen beigetragen 
haben und auf diese Weise einen umfassenden und tiefen Blick auf die Wirkungen des 
11. September überhaupt erst ermöglicht haben. Ich danke ihnen fiir die stets kooperati
ve, professionelle und angenehme Zusammenarbeit. 

Den Gutachterinnen und Gutachtern, die Zeit und Mühe auf sich genommen haben, 
die Texte zu kommentieren, möchte ich ebenfalls sehr herzlich danken. Die hilfreichen 
Hinweise haben zum Gelingen des Sammelbandes beigetragen. 

Ohne die Unterstützung meiner Kolleginnen und Kollegen am Lehrstuhl fiir Interna
tionale Politik und Außenpolitik der Universität zu Köln wäre es unmöglich gewesen, 
dieses Sonderheft fristgerecht erscheinen zu lassen. Herzlichen Dank an Kevin Alexan
der, Rasmus Beckmann, Anna Dann, Mara Funda, Mischa Hansei, Joy Heitlinger, Ale
xander Höse, Simon Ruhnke, Laura Rupp, Sirnon Schäfer und Henrike Viehrig. Ein 
besonders herzlicher Dank gebührt Danae Ankel fiir ihr großes Engagement und ihre 
unschätzbare Hilfe. 

Dafiir, dass sie tief in die Details der Redaktionsarbeit verstrickt auch noch den ge
samten Prozess intem und nach außen koordiniert hat, gebührt Daniela Kress ein ganz 
besonders herzlicher und ausgesprochen großer Dank. Ohne ihre unersetzliche, stets um
sichtige und professionelle Unterstützung wäre diese Arbeit nicht zu schaffen gewesen. 
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Dafiir, dass diese Zusammenarbeit - ebenso wie die vielfältigen Aufgaben der Zeit
scbrift für Außen- und Sicherheitspolitik (ZfAS) - innner in so produktiver und wun
derbarer Atmosphäre erfolgte, danke ich allen Kolleginnen und Kollegen am Lehrstuhl. 

Schließlich haben Herr Frank Schindler und Frau Verena Metzger vom VS-Verlag 
das Entstehen dieses Sonderhefts der ZfAS unterstützend und wohlwollend begleitet, 
wofür ich ihnen sehr dankbar bin. 

Köln, im Juli 2011 
Thomas Jäger 


	Inhaltsverzeichnis
	Vorwort


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 149
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 149
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 599
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [419.528 595.276]
>> setpagedevice




